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ent er ei s nun auch das Kolonialamt Sonſt wäre ſeine Liebe doch gar zuag platoniſch Heiterkeit Das Fiasko in der Silberwährung brauchte
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten Herr Kopfch hier wnklich nicht hineinzuziehen Mir iſt es jedenſalls lieber

V Berlin 16 März daß ich als es galt eine wirtſchaftliche Schädigung on unſerm Lande
u Maurz abzuwenden auf der Seite derer ſtand die leider in der Minderkeit blieb

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt Am Bundesratstiſch Freiherr als auf der des Abg Kopſch m ag dieſer auch durch einen vorübergehenden
von Stengel Erbprinz zu Hohenlohe Dr Helfferich Erfolg für den ſie gar nichts lann durch die unerwartete VermehrungAuf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des fünften der Goldproduktion je z im Recht zu ſein glaubt Warten wir doch ab
Nachtragsetats 188 700 Mk für die Veteranen Der Nachtragsetat S zurück zu den Dingen die uns hier angehen Aller Anfang iſt
wird ohne Debatte definitiv bewilligt chwer eine Köionialpot itik läßt ſich nicht übers Knie brechen Vor allem

Es folgt die Fortſetzung der zweiten Beratung des dritten Nach miſſen wir dafür ſorgen daß die geſunden Gegenden durch Eiſenbahnen

tragsetats für Oſtafrika erſchloſſen werden Unſre Auswanderer müſſen in unſere Kolonien gelenkt
Abg Schrader ſreiſ Vg ſchwer verſtändlich Die bisherigen Debatten werden Wenn der Adg Kopſch frägt welche Bahnen denn hättenwaren gewiſſermaßen eine General abtechn ing mit der Vergange nheit unſerer gebaut werden ſollen ſo kann ich ihm nur erwidern Strategiſche

Kolonialverwaltung J g laube abe daß wir mit vollebe mdie jetzige Leitung der Kolonig werwalt v Vertrauen auf Bahnen hat m ſchon oft in den Kolonien gebaut zum großenig blicken können Die Reorgani Vorteil der olonien Die Politik der Sparſamkeit dieſation muß in der Weiſe erfolge en daß alle kleinen Arbeiten den Kolonien wir bisher betriebe n haben iſt jedenfalls die für die Steuerzahler koſt

überlaſſen werden ſodaß die Zentrale ſich nur mit großen Dingen zu ſpieligſte die man ſich denten kann Redner polemiſiert dann noch ausbeſchäftigen hat Gegen die Reiſen der Abgeordn eten habe ich nichts ich führlich gegen den Abg Ledebour Alles was gegen Herrn Dr Peters
würde ſogar den teiſeluſtigen Herren empfehen mehr als bieher nach den ſ geſagt wurde iſt von Anf ang bis zu Ende unwahr geweſen Die ganze

Kolonien zu gehen Daß einzelne Ausſchreitungen vorgekommen ſind gebe Darſtellung des Abg Bebel war abſolut falſch von der ganzen Räuber
ich zu aber dadurch dürfen wir uns nicht von der Kolonialpolitik abſchrecken geſchichte war kein Wort wahr Beide amtliche Unte rſuchungen ſind z

t

3

dlaſſen Worauf es ankommt das iſt die wirtſchaftliche Entwicklung der Gunſten Peters ausgefallen Das ganze Material Bebels war geprüft

Kolpnie J nur der Tuckerbrief der ſich erſt ſpäter als gefälſcht herausſtellte ſprach zu
Abg Schwarze Lippſtadt Zentr polemiſiert gegen den Abgeordneten Ungunſten Peters Die Sozialdemokraten hatten hier alſo ein SauglückLedebour Aufſtande gebe es bei jeder Kolonialpolitif die Holländer hätten Was die Todesurteile anlangt die Peters verhängt hat ſo hat der ver

jedes Jahr ſchwere Kämpfe mit der Aichineſen keine rede darüber Wer ſtorbene Major von Wißmann geſagt daß er ſie auch verhängt haben
Kolonien wolle müſſe ſich auch darein finden daß es zu Aufſtänden käme würde Denn rters ſtand mit 35 Mann unter 120000 Wilden und
Nur müſſe man dafür jorgen daß die Neger keine Gewehre bekämen Die mußt ſich wehren Jch bedaure es deshalb ſehr daß der Disziplinarweiteren Bemerkungen des Redners bleiben unverſtändlich gerichtshof es abgelehnt 8 hat Sachverſtändige hinzuzuziehen Alle hätten

Leiter der Kolonialverwaltu ing Erbprinz zu Hohenlohe gibt zu ſich ebenſo wie Wißmann ge äuße Ein engherzigerer Bureaukratismus iſt
daß es eine große Gefahr für die Kolonien ſer wenn die Eingeborenen mir noch nie vorgekommen Sſtafrita iſt die Perle unſerer Kolonien und

Fruerwaffen hätten Die Anzahl der von den Aufſtändige n in Süd man muß auch dankbar des Mannes gedenken der uns dies Land verweſtafrika abgegebenen Teuerwaffen ſei nur ſehr gering geweſen das ſei ſchafft hat Das war Dr Peters Jch hoffe daß vor dem Richterſtuhl
ihn ſoſort aufgefallen Die Feuerwaffen bi den jetzt in Kamerun das wert der Geſchichte der Fall Peters anders erſcheinen wird als im Jahre 1896

vollſte Tauſchmaterial obwohl ein Einfuhrverbot für Kamerun exiſtiert Abg Hagemann nti Wir importieren gegenwärtig für 471 Mil
Aber es werde ſehr ſchwer ſein den Waffenſchmuggel ganz zu unterdrücken j lionen Baumwolle für Kaffee 194 Bau und Nutzholz 174 Mil
Jedenfalls werde er auf dieſem i tun was möglich iſt Was das lionen Kupfer Von wie großer Bedeutung wäre das wenn wir dieſeBeamtenmaterial für unſere Kolonien lange ſo werde jetzt doch auch Produkte aus unſeren Ke olonten beziehen könnten ürti h läßt ſich diesNat 1vielfach mit dem Wort Aſſeſſorismus Mi hbrauch getrieben Ein Aſſeſſor nicht von einem Jadre zum andern machen ader der Anfang iſt gemacht

d a
ſei doch nicht von vornherein für den Kolonialdienſt diequalifiziert Was Wenn die Sozialdemokraten dies nicht glauben ſo ſollen ſie ſich nur auf
die Malariagefahr anlange ſo werde man bemüht ſein feſtzuſtellen welche j einen Wörmann Dampfer ſetzen und ſich die Sache anſehen Sie werden
Gebiete in unſeren Kolonien malariafrei ſeien und welche nicht Das ſei z B in Togo großartige Eingeborenen Kulturen ſehen die in ihren Kalafür die Beſiedelung von großer Wichtigkeit Leider würden durch den leb baſſen den Mais und die Baumwolle ernten Das iſt gerade der Segen

haften Schmuggel von Waren an der engliſchen Grenze in Oſtafrika unſere unſerer en daß wir die Neger zur Arbeit heranziehen die uns dann
Zolleinnahmen in ſtarkem Maße geſchädigt Aus den Verhandlungen der auch zugute kommt Auch der Erzbergbau wird bereits betrieben Die
letzien Tage dürfe er wohl ſchließen daß die Kolonialpolitik keine Partei Haupt e iſt daß gute See und Eiſenbahnen gebaut werden Dann

frage ſei Die Kolonialpolitik könne nur dann mit Erfolg betrieben werden wird allmählich ganz von ſelbſt kommen was wir hoffen und erwarten
wenn das Volk in ſeiner Mehrheit die Ueberzeugung habe daß es ſich Jch hoffe dah auch unſere Kolonialverwaltung immer weiter in dieſer
auch wirklich um eine nationale Frage handle Richtung vorgeht Hätten wir in Südweſtafrika ſchon Eiſenbahnen gehabt

Abg Kopſch freiſ Vp meint wenn man vom Aſſeſſorismus hätte der Aufſtand enias s nie dieſe Ausdehnung gewinnen können Jch
ſpreche mache man nicht dem einzelnen Aſſeſſor einen Vorwurt Redner hoffe daß unſere Kolonialpolitik ſich weiter entwickeln wird zum Segenkritiſiert ſodann die Bahnprojelte für Afrika und ſpricht die Anſicht aus des ganzen deutſchen Waren andes

man müſſe in Afrika ebenſo wie in Deutſchland bei jedem Bahnbau die Abg Ledebour Soz meint angeſichts der Verſuche des Abg Arendt
Frage d Rentabilität in den Vordergrund ſtellen Abg Dr Arendt den Dr Peters zu rehabilitieren müſſe die Kolonialwerwaltung auch zu
habe ja ne ſehr ſchwärmeriſche Kolonialrede gehalten Dieſe Rede werde dieſem Falle Stellung nehmen Bebel habe keine Veranlaſſung irgend
vielleicht Vemnnacht als Prämie in den Schulen verteilt werden Aber etwas zurückzunehmen Lachen rechts Dr Arendt könne durch ſeine

Herr Arendt ſei ein ſchlechter Prophet das habe er in der Silberfrage Reden Peters nicht rehabilitieren ſondern diskreditiere ſich nur ſelbſt
bewieſen Unſere Kolonien würden niemals was behauptet ſei ein Ziel Lachen rechts Die Meinung des Abg Spahn daß der Reichstag überer deutſchen Auswanderung werden Die Kr vlonien ſeien bisher nur eine Anſtellung und Verſetzung von Beamten nicht reden dürfe wird wohl auf

Quelle m ſteigender Ausgaben geweſen Die Kolonien erforderten f keiner Seite im Reichstag geteilt Redner vertritt dann noch in längeren
l t

enaufwand von 20 Millionen Mark Dem e kein nennens Ausführungen ſeinen bekannten kolonialfeindlichen Standpunkt und äußertvertes Entgelt gegenüber Was hätten dafür nicht für lturaufgaben in u a den Wunſch daß die Neger die geprügelt werden ſollten die
de ut ſchland ſelbſt unterſtützt werden können Herr Dr Arzngt meinte wenn Beamten einjach miederſchöſſen Prügeln ſei entwürdigend für Deutſchland

man rechtzeitig Bahnen gebaut härte wäre der ganze Aufſtand vermieden er verſtehe gar nicht wie Geheimrat Roſe ſo etwas verteidigen könne denn
vorden Welche Bahnen hat er denn in ſeinem prophetiſchen Geiſte erblickt derſelbe mache doch einen ſehr augenehmen perjönlichen Eindruck
Und welche Summen hätte dieſer Bahnbau wohl verſchlurgen Wenn man Abg Dr Bachem Ztr wünſcht daß mehr verheiratete Beamte in

as einmal ausrechnen wollte ſo würden manchem wohl die Augen die Kolonien gezogen werden Aus eigener Erfahrung wiſſe er daß di
darüber geöffnet werden welchen Dingen wir entgegentreiben Mit dem Frauen das Khma dort ebenſogut vertragen könnten wie die Männera

Worte Großzügigkeit wird viel Unfug getrieben hier heißt es wohl J Er fragt ſodann was es mit der Mitteilung auf ſich habe daß die
chts anderes a Soldaten mehr Bahnen mehr Beamte mehr Stationshäuſer vietjach mit c und Gras ſtatt mit Wellblech gedeckt

Shiffe Jn der Steuerkommiſſion quälen wir uns das Geld löffelweife wären Dadnurch war es den Auſſtändiſchen ermöglicht worden durch einen
zujec mmenzuſ ſchöpfen und in der Budgetkommiſſion bemühen wir uns es brennenden Pfeil eine San in Brand zu ſtecken und die Beſatzung zu
ſcheffelweiſe wieder auszugeben Zum Prinzen Hohenlohe haben auch wir töten Das durch die Nichtverwendung von Wellhlech erſparte Geld
Verirauen Aber die Mahnung des Abg Dr Arendt Erbprinz werde zu Luxusbauten in Dar es Satam verwandt worden ſein Jedenfalls

art kann er bei ſeiner lieben milden und weichen An Heitertett nicht liege darin eine eminente Gefahr für unſere Kol onten
erfüllen Jch werde ihm im Gegenteil zuruſen Erbprinz werde vorſichtig Geheimrat Seitz Jn den Nachtragsetat ſind 25000 Mk zur Erhöhung
zuch gegenüber jenen guten Freunden die da raten die Peters c wieder der Verteidigungs fähigkeit der Stationen eingeſtellt worden Daß die
e Beiſall beim Abg MüllerSagan Bedeckung der Stationen mit brennbarem Material Gefahren m ſich

Abg Arendt Rp Das iſt ja ſehr ſchön daß der Abg Kopſch bringt iſt uns bekannt Wir ſind daher ſchon dazu übergegangen die
ches zum Erbprinzen hat Hoffentlich bewilligt ſeine Fraktion I Binnenſtationen beſſer zu befeſtigen und haben berenus im Etat für

5 Beilage zu cr 09 es Generatrinzeiger fur Huue vrn Sugitreis
Kamerun zu dieſem Zwec 50000 Mk vertangt Von der Verwendung
von Geldern die für Wellblechdächer angefordert wurden zu Surusbanteniſt mir nichts bekannt Wir ſind jetzt PTeſtrebt ſämtliche e
mögkchſt maſſiv herzuſtellen

Auf eine weitere Anfrage des Abg Bachem erwidert Geheimrat t
es ſei allerdings richtig daß die Station Liwale nicht befeſtigt war
daher aufgegeben werden mußte

Abg Dr Bachem Weshalb muß man erſt dreimal energiſch fragen
ehe man eine Antwort bekommt Sieht die Kolonialwerwaltung denn
nicht daß durch eine ſolche Hinterhaltigkeit das Vertrauen zu ihr unter
graben wird

Erbprinz von Hohenlohe Jch muß mich entſchieden gegen den
Vorwurf verwahren daß aus Hinterhaltigkeit einzelne Fragen hier nicht
beantwortet werden Jch kann mich nicht genau erinnern warum die
Fiage nicht in der Kommiſſion beantwortet worden iſt Jch war der
Meinung daß Herr Spahn von Wellblech und Swoh nur in Verbindungmit der Abrechnungsfrage geſprochen hat wäre es mir zum Bewußtſein

gekommen daß dabei auf ſpezielle Fälle in Oſtafrika hingewieſen werden
ſollte ſo hätte ich eine Beantwortung der Frage ſofort veranlaßt Hinter
haltigkeit hat der Koloniawerwaltung völlig ſerngelegen Jn der Sache
ſelbſt erkenne ich an daß es ſich um einen unbefriedigenden Zuſtand
handelt und daß eine Wiederkehr ſolcher Zuſtände unmöglich gemacht
werden muß Die Erfahrung hat gelehrt daß unſere Stationen genügend
befeſtigt werden müſſen und wir werden darin bei unſerm Gouverneur
die beſte Hilfe finden denn er weiß ganz genau wie ſchlimme Folgen
die Unterlaſſung von Vorſichtsmaßregeln haben kann und teilweiſe auch
gehabt hat

Abg Gröber Zir Es iſt ſehr uerlich daß uns nicht geſagt
werden kann zu welchen Bauten das Geld das für Wellblech gefordert
wurde verwandt wurde Die Herren ſollten wing beſſer informiert ſein

Geheimrat Seitz Eine rechnungsmäßige Kontrolle über die Gelder
findet ſelbſtverſtänduch ſtatt Die Herren werden das alles in der
Haushaltüberſicht finden Nur kann man nicht in jenem Augenblick ſagen
ob bei dem Bau 3000 Mk dafür oder dafür ausgegeben ſind

Der Referent Dr Paaſche meint in den Tropen werden Wellblech
dächer nicht ſehr gern geſehen weil ſie viel zu große Hitze verurſachecA

troh und Rohrdächer ſeien weit kühler und luftiger
Hiermit ſchließt die Diskuſſion Die Reſolutionen der Kom

tion die mit den Kolonien verkehrenden deutſchen Paſſagiermiſſion daß 1ſchiffe Schiffsärzte an Vord führen die mit den Tropenkrankheiten

vertraut ſind und mit einer Ausrüſtung zu mitroſkopiſchen Unterſuchungen
n ſollen und daß 2 den ſo ausgerüſteten Schiffen ent

ſprechende Vorteile bei der geſund heitspolizeilichen Abjertigung eingeräumt
werden ſollen werden angenommen

Der Nachtragsetat wird mit den von der Kommiſſion vorgenommenen
Abſtrichen von 300000 Mk in Höhe von 2104925 Mk bewilligt Auch
das Etau Sgejetz mit dem Jndemnitätsparagraphen wird angenommenr vierte Nachtragsetat für Südweſtafrika 30600000 Mk wird
ohne Debatte pewilligt

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabend Kolonialetatund Kolonialeiſenbahn von Duala nach den Maueng jubabergen

Wer durch Berlin rriſt verſäume nicht die Erzeugniſſe der Berliner

MöbelJnduſtrie anzuſehen Seit dem Einſetzen der neuen Richtung hat
dieſe Jnduſtrie ſo Außerordentliches geleiſtet daß hinſichtlich Preiswürdigkeit
neuer Formen doch frei von Phantaſterei unglaublicher Auswahl vor
züglicher Ausführung und nicht in letzter Linie Schönheit der Formen
Berlin Vorort der deutſchen Möbelinduſtrie geworden iſt Zu den erſten
Häuſern die den vorgeſchriebenen Genre Möbel pflegen iſt Dittmars
Möbel Fabrit Berlin Molkenmarkt 6 zu rechnen Das Haus
ladet hiermit jeden Leſer dieſes Blatt zu einer Beſichtigung ſeines großen
Lagers ein vDhnedaßdad ch im gerir tgſten dem Beſichtigenden eine Verpfl ichtung
erwachen ſoll Abbildungen und Druckſachen ſowie das Heft Wie richte
ich meine Sehnog ein werden auf Wunſch gern koſtenfrei durch

Dittmar überſandt

Der tungerkünstler Sacco
jetzt in Henglers Cheus in London ſein 45tägiges abſolutes

Faſten beendet und damit einen Weltrecord geſchaffen Nur
Waſſertrinken war ihm geſtattet An Gewicht verlor er während
dieſer Zeit 55 Pfund Seine erſtmalige Nahrung nach Verlaſſen
des Glaskaſtens beſtand aus einer Taſſe Cacao mit einem Gläschen

Dr Hommel s Haematogen Den zahlreichen Beſuchern Aerzten
und Laien erklärte er daß nach ſeinen bisherigen Erfahrungen die
Faſtenzeit des Jabres 1905 betrug 244 Tage er ſicher erwarte
durch geeignete Diät verbunden mit dem Gebrauche von Dr
Hommel s Haemate ogen ſchon nach wenigen Woch hen wie eder ſo erſtarkt

zu ſein um gegen Mitte April ein neues Falten beginnen zu können
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Wirtsehaſtlieche Rundschau
Die Börse will absolut nicht mehr in das normale Geleise

kommen Die Haltung Frankreichs in der Marokko Angelegen
heit gestaltet sich allmählich so dass man die rote Republik als
den Friedensstörer bezeichnen muss Man hat es offenbar weniger
in Algeciras selbst als an der Seine darauf abgesehen Deutschland
auf das Allerempfindlichste zu reizen und zu demütigen Obwohl
in Frankreich die Stützen der Radikalen am Rudäer sind die doch
auch Stützen des Weltfriedens sein wollen ist die ganze Haltung
der französischen Regierung einer friedtichen Beilegung der nun
einmal aufgeworfenen Angelegenheit feindlich Jedenfalls ist die
Verstimmung zwischen Frankreich und Deutsehland ärger denn je
und naturgemäss die Börse die in der sicheren Aussicht noch
lange keinen billigeren Zinsfuss zu sehen und ebensowenig einen
freundlichen politischen Horizont in nichts weniger als geschäfts
eifriger Verfassung Und dabei gehen die Kuwe zurück Man war
schon so zufrieden und hielt die peinliche Angelegenheit für geregelt
und nun hat sie sich so gestaltet dass man am Donnerstag auf des
Messers Spitze und Schneide stand Der Geldmarkt ist schon lange
scharf angespannt und wird dies nur noch schärfer werden wenn
erst die Bedürfnisse für Coupon und Dividendenzahlung kommen
die ja in nächstsr Zeit zu erwarten sind Dazu kam ferner
in Berlin die fortgesetzte Nachfrage nach täglichem Gelcd
die übrigens auf das Fälligwerden russischer schatzwechsel
zurückzuführen ist Des weiteren muss die russische Regierung un
bedingt eine neue Anleihe haben möge ihr Frankreich das Geld
verschatfken Die alte Freundschaft ist beim Antritt des neuen
Kabinetts wieder erneuert worden also mögen sie auch hier Hand
in Hand gehen die Stützen des jacobinischen Kabinetts mit den
Stützen der Unterdrückung jeder wirklich konstitutionellen Be
wegung in Bussland Jedenfalls wird das dentsche Kapitalisten
publikum sehr gut daran tun wenn es sich jeder neuen russischen
Anleihe gegenüber ablehnend verhält Die Minenkurse sind in
London wieder recht matt und sie werden dies noch mehr werden
denn die Chinesenfrage wird unter der gegenwärtigen englischen
Regierung nie eine Erledigung finden die den Interessen der Minen
wie der Shares entspricht Schliesslich um mit den unglück
lichen Aspekten nun endlich einmal zu sehliessen haben die
wenig zuversichtlichen Prophezeiungen der Deutschen Bank in ihrem
Geschäftsbericht die Konjunktur betreffend die Verstimmung
nur noch gefördert Iron Mvnger und Iron Age sind jetzt die
Orakel an die sich die deutschen Börsenmänner halten Mögen die
Berichte aus den deutschen Industriebezirken und in den deutsehben
Geschäftsberichten über die weitere Geschäftslage noch so gut lauten
das wird alles nicht gehört nur was englisch und amerikanisch
lautet gilt

Einbussen wurden auf allen Gebieten des geschäftlichen Verkehrs
erlitten da man auch nicht mehr daran glaubt dass wenn man
sich auch in Algeciras schliesslich einigt sich auch die Börsen
konjunktur wieder bessert Im Gegenteil hier wird mit ziemlicher
Bestimmtheit behauptet dass die schönen Tage von Aranjuez die
doch eigentlich gar nicht da waren nun vorüber sind Trotzdem
aber sollte man einer allzu pessimistischen Stimmung nicht zu viel
Raum gewähren dazu ist es doch noch zu früh

Die 31 proz Deutsche Reichsanleihe eine neue ist auf Mai
in Aussicht hat sich diese Woche gut gehalten während die
3proz abgeschwächt war Bei den Auslandsrenten spielen gewisse
Börsenkreise immer noch gerne mit Es sind dies eben diejenigen
die stets stärkeres Interesse für Mexikaner haben innere Portugiesen
Anleihen bestens zu verbreiten suchen nachdem sie einmal
emmittiert sind und ihr Glück bei der 5proz Sofia Stadtanleihe
finden sie haben dann auch den Nutzen davon wenn die 5proz
Portugiesen von 68,30 bis 69,20 steigen Die russischen Werte
hielten sich die ganze Woche hindurch ziemlich fest Spanier
schlossen 95,80 gegen 94,40 in der vergangenen Woche Da den
Ungarn Ruhe und Oränung gelehrt wird bleiben ihre Papiere ziem
leh fest Gut haben sich die Chinesen gehalten und die Japaner
gebessert sodass auf diesem Gebiete eigentlich nichts zu wünschen
übrig geblieben wäre und die Spieler in diesen Anleihen zufrieden
sein Konnten

Auch die Abschwächungen der Banken waren nicht bedeutend
verstimmt hat aber vorzugsweise dass sie überhaupt welche er
fuhren Der Wochensehluss liess sich etwas besser an als die vor
hergegangenen Tage sodass auch die Kursverluste die auf dem
Montangebieten entstanden zum Teil wieder ein geholt wurden Nur
war eine grosse Zurückhaltung Regel auch am letzten Tage der
Woche Die veröffentlichten Ziffern des Rheinisch Westfälischen Kohlen
syndikats mussten einen günstigen Eindruck auf die Börse machen
die die beschlossene Förderungseinschränkung als natürlich ansah
Schiffahrtsaktien die am Donnerstag stärker wichen konnten sich
vorerst nicht so recht wieder erholen Der Kassa Industriemarkt
hielt sich vorläufig noch ziemlich gut Es seien noch einige Kurs
notizen hier wiedergegeben Berliner Handelsgesellschaft gewannen
gegen Wochenanfang 1 Proz Deutsche Bank haben immer noch
1,10 Proz verloren Darmstädter Bank die die Woche bis 147,30
stiegen schlossen sie mit 147,10 Aehnlich sind die Bewegungen
aueh auf anderen Gebieten Hamburg Amerika Linie gingen bis
169 in die Höhe dann aber wieder bis 167,25 zurück usw

Grabe Leopold bei Edderitz G Nach Abschreibungen
von 209 152 Mk i V 124 635 MKk bleibt ein Reingewinn von
243 416 Mk 176213 Mk wovon 41920 Mk für die Rücklagen
180 000 Mk als 6 Proz Al Proz Dividende Verwendang finden
sollen Die Aussichten für den nächsten Absehluss werden als vor
läufig befriedigend bezeiehnet da Förderung und Fabrikation beider
Werke für das laufende Jahr zu lohnenden Preisen annähernd aus
verkauft sind

Lederfabrik vorm James Eyek Strasser in Berlin
Der Aufsichtsrat beschloss der Generalversammlung bei grösseren
Reservestellungen auf das erhöhte Kapital eine Dividende von
6 Proz wie i vorzusehlagen

Gebr Böhler Co A G Der Generalversammlung wird
die Verteilung einer Dividende von 16 Proz für das Geschäftsjahr
1905 gegen 10 Proz i bei Abschreibungen von 1000000 Mk
760 000 MKk und einer Reservestellung von 330000 Mk 180000

Mark vorgesechlagen
Leipziger Palmengarten Das Geschäftsjahr 1905 hat einen

Betriebsverlust von 6194 Mk ergeben wozu noch 31890 Mk im
Vorj 31983 MK Abschreibungen treten so dass sich der Verlust
saldo von 137353 Mk auf 175437 Ak erhöht Wenn auch laut
Rechenschaftsbericht im abgelaufenen Betriebsjahre wieder eine
Steigerung des Erlöses für Dauerkarten verzeichnet werden Kkann
so sind infolge der ausserordentlich ungünstigen Witterung während
der letzten Sommermonate doch die Einnahmen an Eintritts
geldern um einen nicht un bedeutenden Betrag zurückgegangen
Aus dem gleichen Grunde ist es trotz aller Bemühungen aueh nicht
möglich gewesen die Erträgnisse des Wirtschaftsbetriebes auf der
vorjährigen Höhe zu erhalten Die Einnahmen für Eintrittsgelder
betrugen 72888 AMk für Ansichtspostkarten und Programme
11495 und für Bootfahrten 851 Ak zusammen 85235 Mk Aus
Dauerkarten wurden 95898 Mk vereinnahmt Die zahlenden Be
sucher bezifferten sich auf 118090

Leipziger Gummiwarenfabrik vorm Marx Heine Co
Der auf den 4 April einberufenen Generalversammlung wird eine
Dividende von 10 Proz für 1905 gegen 9 Proz i zur Ver
teilung vorgeschlagen Die Abschreibungen sind in der üblichen
Weise verfolgt 15000 Mk werden für einen Reservefonäs II be
stimmt und ca 22 000 Mk Gewinn für 1906 vorgetragen

Deutsch Australische Dampfsechiff 6Gesellschaft in Hamburg
Das Unternehmen erzielt in 1905 einen Betriebsgewinn von
2672 637 Mk und einen Reingewinn von 1042777 Mk 908398 MK
Die Dividende beträgt 8 Proz 7 Proz Pendente Reisen stehen
mit 884 716 Mk auf der Passivseite i V mit 184 584 Mk unter den
Aktiven

Armaturen und Maschinenfabrik A 6G vorm J A Hilpert
in Nürnberg Der Betriebsgewinn in 1905 beträgt 442 976 M
Cegen 687 410 A i in welch letzterem der ausserordentliche

Gewinn von Karlsbad mit 358373 Mk enthalten war Die Divi
dende wird mit 5 Proz 4 Proz in Vorschlag gebracht

Aachener Hütten Aktien Verein Rothe Erde Der Aufsichtsrat
schlägt aus 3854457 Mk Reingewinn 291 Proz Dividende vor
Im laufenden Geschäftsjahr seien alle Werke sehr gut beschäftigt

Im Vorjahr durfte die Gesellschaft gemäss des Betriebsvertrages mit
Gelsenkirechen für das 2 Semester 1904 nur 53,92 Mk Dividende
pro Aktie von 1000 Mk verteilen Damals wurde das Geschäfts
jnhr das bisher am 1 Juli begonnen hatte auf das Kalender
jahr verlegt für das ganze vorige Geschäftsjahr 1903/04 30 Proz

Berliner Produktenbörse vom 16 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 169,00 171,00 Mk ab Bahn
Roggen inländ 156,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 141,00 bis

149,00 AMk gute 150,00 159,00 Mk russ u Donau leichte
138,00 143,00 Mk schwere 144,00 155,00 Mk amerikanische
125,00 130,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sohles fein171 00 182,00 Mk mittel 161 00 170,00 Ak gering 156,00 bis
160,00 MK russ 155 00 162,00 Mk feiner russ 163,00
bis 168,00 Mk amerik 159,00 162,00 Mk ab Bahn und trei
Wagen

Mais amerik mixed guter 125,00 126,50 Mk abfallender 118,00
vis 123,00 Mk runder 143 00 146 00 Mk frei Wagen

Erbsen in u ausländ Futterware mittel 163,00 169,00 Mk
feine und Taubenerbsen 170,00 178,00 Mk ab Bahn und trei
Wagen

Weizenmehl 00 21,75 24,50 Mk
Roggenmebl O u 1 20,60 22,50 Mk
Weizenfuttermehl 10,50 10,70 Mk
Weizenkleie 10,50 11,10 Mk
Roggenkleie 10,60 11,10 MK

Preise um 2 Dhr nicht amtliechWeizen Mai 181,00 MK Jriit 185,00 MK September 182,00 Mk
Roggen Mai 168,50 MKk Juli 170 50 MKk September 162 00 M
Hater Mai 160,25 MK Juli 160 50 Mi September 153,75 MK
Mais Mai 128 00 Mk

Mehl Mai 21,45 MK Juli 21,75 M
Rüböl loco 49,00 Mk März 49,00 Mk

52,20 K
Mai 49,70 MKk Oktober

Zueker
Magdeburg Freitag 16 Aär Zuckerbericht Kornzucker 88 Grad ohne Sack S ID 8 27 Nachprodukte 75 Grad ohne

Berliner Börse 16G März 1906 Berlin Bankdiskont 590 Lombaräzinsfuss 6 0 Privatdiskont 41e8

Sack 6,60 90 Stimmung Ruhbig Brotraffinade 1 ohne Fass
18,00 18,25 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade mitSack 17,75 18,00 Gem Melis m S 17,25 17,50 Stimmung

Stetig Rohzueker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per März 16 95 Gd 17 05 Br per April 17,00 Gd 17,05 Brper Mai 17,15 Gad i7,20 Br per August 17,45 Gd 17,50 Br

per Oktober Dezember 17 60 Gd 17,65 Br Rudi Woehenumseatz

620000 Zentner
Hamburg Freitag 16 März abends 6 Uhr Zuecker

markt Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 17,05 per
April 17,05 per Mai 17,25 per August 17,55 per Oktober 17,55
per Dezbr 17,70 Ruhig

Knſtee
Hamhburg Freitag 16 März abends 6 Uhr Kaktfee

markt Good average Santos per März 38 Gd per Mai 38 Gd
per September 39 Gd per Dezember 49 Gd Stetig

ZTahlungs Einstellungen
Ueber die nachstehenden Firmen ist das Koukursverfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammern dei
gefügt die Daten sind der Eröttnungstermin dar Ablauf der Anmeldefrizt
die erste Glänbigerversammtung unä der Prüfangstermin
Kaufmann H Braun in Baden 1453 214 144 14/5
Handelsges Bach Kopit in Berlin 143 1055 9 914 3055Kaufmann C Burkhardt in Güsten Bernburg 133 204 104 2/5
Handelsmann H Cl Hofmann in Dresden 15/3 54 174 17/4
sehneidermstr A Jantseh in Dresden 15/3 54 174 174
Zigarrenf C Lorenz in Forst Lausitz 133 254 94 274Kaufmann M Christian Hansen in Sommersteat Hadersleben

Schlesw 12/3 214 94 11/5
Kaufmann A Rose in Heilsberg 13ſ8 144 64 274Kaufmann M Gräfling in Löbau 15/3 3014 I 3015
Zigarrenh H Gruber in München 1453 64 144 14/4Blech und Emaillewarenh L Griesemann in Oberbronn Nieder

bronn 13/3 10/4 12/4
2/3 244 GKaufmann Heinrich Fahle in Krahenhöhe Solingen

Kaufmann Joh Fahle in Krahenhöhe Solingen 12/3 24 94 94 z

ſoll u

9/4 9/4

schifis bewegungen
Berlin 16 März Kaiserliche Marine Die vom Falke ab

gelöste Besatzung hat mit dem Dampfer Syria am 14 März vonColon aus die Heimreise angetreten ist am 15 März in Port Limon
Costarica eingetroffen und am 16 März von dort über Colon mag

Cartagena in See gegangen Transportführer ist Oberleutnant 2Geiss Sperber ist auf der Reise nach Capstadt am 14 März in
ILoanda eingetroffen und geht am 19 März von dort nach Swakop
mund in See Planet ist am 15 März in St Helena eingetroffen
und geht am 18 März von dort nach Capstaät in See Seeadler

e

u

ist am 16 März von Capstadt nach Durban in See gegangen
Luehs ist am 16 März in Kobe eingetroffen Reſchspostdampfer
Gouverneur mit der I Staffel des Ostafrika Detachements ist am

14 März in Hamburg eingetroffen Kaiser Wilhelm II und Me
dusa sind am 15 März von Helgoland nach Bremerhaven ge
gangen Pelikan ist am 15 März von Kiel nach Eckernförde
gegangen Nymphe ist am 15 März in Kiel eingetroffen Post
station für Rhein m 19 bis 25 März Sonderburg 26 März
bis 1 April Horuphaff bis 7 April Flensburg 8 bis 9 AprilBrunsbüttelkoog 10 ſie 20 April Cuxhaven 21 bis Ende April

Kiel Der Kieler Transportteil des Ostafrikatransports ist am
14 März 10 Uhr 20 Min nachm in Kiel eingetroffen RussischerKreuzer Oleg aus dem Kaiser Wilhelm Kanal kommend passierte F2

S

am 15 März Kiel fie

WMarfktbericht
e den 17 März

0,90 0,95 Mt Birnen p Mol
120 130 Aepfel per Rdl 0550 250,06 0,07 S pro Stck 0,05 08
0,25 0,30 lanne pro St 0,05 0,10

s

Eier pro Mandel 0,40 1,25 MkButter pro Pfund
Zwiebeln pro Ltr
Kartoffeln 5 Ltr
Blumenkohl pro Stück
Kohlrabi pro Stck
Kohlrüben pro St
Mohrrüben p MdlWirſing Kohl p Stück
Weißkohl per Stück
Rotkohl pro Stück
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 1,20 1,35
Roſenkohl d 0,20er Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetztr 7Friedmann 8 Co zankhaus

Halle a S e ie 2

z0,209 40 Pflaumenmus p Pfd 0,25
0,04 0,05 Getr Pflaumen p Pfd 25 3
0,05 0,10 Enten pro Stüg 359 4,00
0,08 0,10 Gänſe vro Stück 40 6900,05 0,10 Hähnchen 1,50 250,10 0, 25 Hühner pro Stück 1,75 2,50
0,10 0,30 Tauben vro Paar 8 40Kaninchen pro Stück

Fernspr Anschl Telegr Adr407 u 881 de FriedbankAn u Verkauf v Effekten Kuxenn Bohranteilen

Contocorrent und Cheok Verkehr
Discontierung von Wechseln
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jöbelfuhren jeder Art deſorgt billig
Alb Lange Leſſingſtr 20

er 65 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saaltreis 18 März Seite 19

Visitenkarten

in grösster Auswahl
liefert in kürzester Frist bei

mässigen Preisen

Buchdruckerei

des General Anzeiger
M Kutschbach Halle

Die Werdenutzung auf dem kleinen
Exerzierplatze bei Kaſerne II hierſelbſt
ſoll für das Rechnungsjahr 1906 als Schaf
weide verpachtet werden

Hierzu iſt Termin auf
Mittwoch den 21 März 1906

vormittags 10 Uhr
im Geſchäftszimmer der
waltung Reilſtraße 128

V rGarniſon Ver
nberaumt Die

Bedingungen können daſelbſt eingeſehen
werden

Angebote ſind bis zu dieſem Termin ein
zuſenden

Garniſonverwaltung Halle a S
ZAehnngvom27 31 Xärz1906

Trierer Dombau

eldr Lotterie

e

15 377 Getugewilnne zus M 1

Hauptgewinne

160000
3060060

Game los 30 inkl Porto
und Liste
empfiehlt

Helte loze 230

Carl Heintze

Viele Tauſend

Kuchen
S mihraten S

jährlich weil die Hausfrauen durch
allerlei Reklame angebotene meiſt
nachgemachte und billige Backpulver
die vor Gebrauch nicht erkennbar zu

J Schaden kommen

B Am zuverläſſigſten wirkt
Germania
Backpnlver

Millionenfach bewährt durch
die unübertroffenen prachtvoll ſchönen
Kuchen die auch der ungeübteſten
Hand gelingen

S Rezepte gratis
Anusdrücklich Germnania

Bnackpulver fordern
beſſeres gibt s nicht

à 10 Pfg 3 Patete 25 Pfg mit
Prämienbon

Erhältlich durch mein Plakat bekannte
Geſchäfte und in der

Hefen und Backpulverfabrik
Verkaufslokal Märkerſtraße

geöffnet 12 und 7 Uhr
Sonntags bis 9 vorm

Th Franz
Hof lieferant

Deutſchlands größte Back
pulverfabrik im Bäckerei

KRonditorei Verkehr

Werten Sie
r Geld
nicht fort
für dillige minNHarke derwertig Fabri

kate sondern
kauf Sio Lichten
heldt s bewaährte
unäbertroftfene

genau zu veadhtent echte
mit demhingtong Essenz r

als bestes Hausmittel
in einer Familie fehlen

Fl 50 P in d Apotheken En gros
p Dutz M 360 30 FLML 00 portotrei
Laboratorium LKichtenhelöt

Meuselbach Thüringer Waſe
WARNUrG Bio Kswenzen wer Lmelst
m dengturirtspirnas bereit a verursach
Debolkeit Erdrech ja Verztſftangsersch

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Auf Grund des F 42 der revidierten Satzung für die Sparkaſſe der Stadt

Halle a S vom 15 Dezember 1905 3
v Jannar 1906 bringen wir nachſtehend die von den ſtädtiſchen
Sehorden beſchloſſene und von dem Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen ge
wenn vom 1 April 1906 ab in Kraft tretende Satzung zur öffentlichen

is

Sahung für die Sparkaſſe der Stadt Halle a S
Auf Grund des Reglements die Einrichtung des Sparkaſſenweſens betreffend vom

12 Dezember 1838 des S 11 der Städteordnung vom 30 Mai 1853 und des Be
ſchluſſes der Stadtverordnetenverſammlung vom 11 Dezember 1905 wird folgende

Satzung für die Sparkaſſe der Stadt Halle a S

I Die Stellung der Sparkaſſe
S 1 Die von der Stadt Halle a S im Jahre 1857 gegründete Sparkaſſe führt

die Bezeichnung Sparkaſſe der Stadt Halle a und hat ihren Sitz in Halle a S
J 2 Zweck der Sparkaſſe iſt zur ſicheren verzinslichen Anlegung von Erſparniſſen

und zur Erlangung von Darlehen Gelegenheit zu geben
J 3 Die Sparkaſſe iſt eine öffentliche Gemeindeanſtalt Jhre Beſtände dürfen

nicht mit anderen Beſtänden vermiſcht werden Für ihre Verpflichtungen haftet wenn
jemals ihr eigenes Vermögen nicht ausreichen ſollte die Stadtgemeinde Halle a S

II Die Einlagen
J 4 Die Sparkaſſe nimmt auf ein Sparbuch Einlagen von 1 Mark bis

30 000 Mark an
Mit Genehmigung des Vorſtandes J 24 darf jedoch bei Mündelgeldern und bei

Geldern von Stiftungen Gemeinden ſonſtigen Körperſchaften und Vereinen ſowie von
Konkurs und ſonſtigen Maſſen die Sparkaſſeneinlage bis auf 50 000 Mark erhöht

r r ſolche Einlagen können beſondere Zins und Kündigungsbedingungen ver
einbart werden

D

erlaſſen

III Die Verzinſung der Einlagen
J 5 Die Einlagen werden von dem nächſten auf die Einzahlung folgenden

Tage ab bis zum Rückzahlungstage mit drei vom Hundert jährlich für jede volle
Wark verzinſt

Die bei der Zinsberechnung ſich ergebenden Bruchteile von Pfennigen fallen zu
Gunſten der Kaſſe fort

J 6 Die Zinſen werden bei Abhebung des ganzen Guthabens oder am Schluſſe
des Rechnungsjahres feſtgeſtellt Die am Jahresſchluſſe berechneten Zinſen werden dem
Kapitale zugeſchrieben und von dem Beginn des neuen Rechnungsjahres ab mit verzinſt

7 Gekündigte Einlagen F 8 werden in der Regel vom Ablaufe der Kündigungs
friſt ab nicht mehr verzinſt der Vorſtand iſt jedoch berechtigt in beſonderen Fällen die
weitere Verzinſung zuzulaſſen

IV Die Kündigung
J 8 Die Rückzahlung erfolgt bis zu 100 Mark ohne Kündigung
Bei höheren Beträgen in der Regel auf Kündigung und zwar

bis zu 500 Mark mit 14tägiger
1000 einmonatiger
5000 dreimonatiger

darüber hinaus ſechsmonatiger
Iriſt

Der Vorſtand ſeinerſeits iſt ebenfalls berechtigt Guthaben mit dreimonatiger
Friſt zu kündigen Jſt die ſchriftliche Benachrichtigung des Sparers unmöglich ſo erfolgt
die Kündigung durch dreimalige öffentliche Bekanntmachung mit mindeſtens vierwöchigen
Zwiſchenräumen

Bei eintretender Kriegsgefahr oder wenn der Lombardzinsfuß der Reichsbank 69
überſteigt kann der Vorſtand mit Genehmigung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften für
alle Rückzahlungen bis 100 Mark eine einmonatige für dergleichen bis 500 Mark eine
ſechsmonatige für ſämtliche größere Rückzahlungen eine zwölfmonatige Kündigungsfriſt
zeitweiſe vorſchreiben mit der Maßgabe daß wer einen Betrag gekündigt hat erſt nach
Verlauf von einem Monat zu neuer Kündigung berechtigt iſt

V Die Geſchäftsſtellen und ihr Verkehr
S 9 Der Geſchäftsverkehr der Sparer mit der Kaſſe wird bewirkt

1 durch die Hauptſtelle
2 durch die Zweigſtellen

Der Vorſtand iſt berechtigt mit Zuſtimmung der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften
in verſchiedenen Deilen des Stadtbezirks Sammelſtellen zu errichten

Die Geſchäftszeiten für die Hauptſtelle und die Zweigſtellen werden vom Vor
ſtand feſtgeſetzt

S 10 Bei der Hauptſtelle und den Zweigſtellen erfolgt die Belegung und die
Abhebung der Einlagen bei den Sammelſtellen lediglich die Einzahlung von Summen
bis zu 200 Mark

S 11 Das über die Einlagen S von zwei Kaſſenbeamten auszufertigende
Sparbuch wird mit dem Wappen der Stadt Halle a mit einem Abdrucke dieſer
Satzung ſowie mit einer das Anwachſen der Einlagen bis zu 1000 Mark für jedes der
erſten 30 Jahre nachweiſenden Ueberſicht verſehen und enthält den Namen und Stand
des Sparers ſowie die Nummer des Kontos unter welcher jenes in den Büchern der
Sparkaſſe geführt wird

Alle Eintragungen in das Sparbuch ſind von zwei durch Aushang im Spar
kaſſenlokale namhaft zu machenden Beamten der Sparkaſſe zu vollziehen

S 12 Sparbücher werden bei der Hauptſtelle und den Zweigſtellen ausgefertigt
Diejenige Stelle welche ein Buch ausgefertigt hat führt das dazu gehörige Konto Nur
bei dieſer Stelle werden Zu und Abſchreibungen in dem Buche bewirkt

Wird die erſte Einzahlung bei einer Sammelſtelle geleiſtet ſo wird das Buch bei
der Hauptſtelle ausgefertigt

Die Uebertragung eines Kontos von einer Stelle auf die andere und die Aus
fertigung des neuen Buches erfolgt koſtenfrei und ohne Zinsverluſt

S 13 Das Sparbuch iſt bei Einzahlungen und Abhebungen zur Berichtigung
vorzulegen und wenn das ganze Guthaben abgehoben wird von dem Empfänger mit
ſeiner Quittung zurückzugeben Jm letzteren Falle ſind für das Sparbuch 20 Pfg zu
entrichten ſofern dasſelbe nicht vor dem Jnkrafttreten dieſer Satzung ausgefertigt iſt

S 14 Jſt die Vermittelung einer Sammelſtelle in Anſpruch genommen ſo haben
die Verwalter der Stelle über die eingezahlte Summe und bei der Einlieferung eines
Sparbuchs auch über dieſes ſofort eine mit dem Stempel der Sparkaſſe verſehene
Quittung zu erteilen welche auf die Dauer von zwei Wochen nach der Ausſtellung volle
Beweiskraft hat

Jnnerhalb dieſer Friſt ſind die neuen oder die mit der Zuſchreibung verſehenen
Sparbücher gegen Rückgabe der Quittung bei der Sammelſtelle abzuholen Etwaige
Unregelmäßigkeiten ſind unverzüglich bei dem Vorſtande der Sparkaſſe anzumelden Bei
unterlaſſener Anmeldung erliſcht nach Ablauf der Friſt die Haftung der Sparkaſſe welche
dann für Unregelmäßigkeiten der Stellenverwalter nur noch aufzukommen hat ſoweit ſie
dadurch ungerechtfertigt bereichert iſt

VI Prüfung der Berechtigung des Buchinhabers
S 15 Zahlungen werden in der Regel an denjenigen geleiſtet welcher das

Sparbuch vorlegt Die Berechtigung des Empfängers zu prüfen iſt die Kaſſe befugt
aber nicht verpflichtet

S 16 Ebenſo haben die Verwalter der Sammelſtellen die Befugnis aber nicht
die Verpflichtung bei der Aushändigung eines Sparbuchs zu prüfen ob derjenige
welcher die darauf bezügliche Quittung J 14 einreicht der berechtigte Empfänger iſt

VII Verhinderung von Anszahlungen
J 17 Auszahlungen ſind zu verweigern wenn gegen dieſelben Einſpruch er

hoben iſt Der Einſpruch muß innerhalb eines Monats durch eine gerichtliche An
ordnung beſtätigt werden widrigenfalls er wirkungslos wird

S 18 Der Sparer kann verlangen daß die Kaſſe nur an eine von ihm be
zeichnete Perſon oder deren Erben zahlt Jn dieſem Falle iſt bei dem betreffenden Konto
und auf dem Sparbuche ein entſprechender Vermerk zu machen

S 19 Sparbücher über Mündelgelder ſind als ſolche auf dem Buche und auf
dem Konto zu bezeichnen zu Abhebungen iſt abgeſehen von Zinszahlungen die Ge
nehmigung des Gegenvormundes oder des Vormundſchaftsgerichts beizubringen

VIII Folgen des Verluſtes und der langverſäumten Vorlegung
des Sparbuches

S 20 Der Verluſt eines Sparbuches iſt der Sparkaſſe ſofort zu melden Vermag
der Verlierer die Vernichtung des Buches auf überzeugende Weiſe darzutun ſo wird
ihm ohne weiteres ein neues auf Grund der Kaſſenbücher ausgefertigt Jn allen
übrigen Fällen muß das Sparbuch nach den geſetzlichen Beſtimmungen aufgeboten und
für kraftlos erklärt werden

S 21 Wenn der Jnhaber eines Sparbuches ſich binnen dreißig Jahren nach der
letzten Vorlegung ſeines Buches nicht bei der Sparkaſſe meldet ſo hört die weitere Ver
zinſung des Guthabens auf Sind fünfzig Jahre ſeit der letzten Eintragung verfloſſen
ſo kann nach voraufgegangener öffentlicher Bekanntmachung das Guthaben der Stadt
Halle a S zur Verwendung für öffentliche Zwecke überwieſen werden

IX Belegung der BVeſtände
S 22 Die zur Beſtreitung der laufenden Ausgaben nicht erforderlichen Gelder

ſind durch den Vorſtand ſicher anzulegen Maßgebend für die Sicherheit ſind inſoweit
nicht die nachfolgenden Beſtimmungen eine Abweichung geſtatten die Vorſchriften der
SS 1807 und 1808 des Bürgerlichen Geſetzbuches und der Art 73 74 und 76 des
Ausführungsgeſetzes vom 20 September 1899

Die Anlegung der Sparkaſſengelder darf erfolgen
1 gegen hypothekariſche oder grundſchuldmäßige Berpfändung von Grundſtücken ſo

fern ſie genügende Sicherheit bieten Genügende Sicherheit wird angenommen
wenn die Forderung ſich bewegt

a innerhalb des 22 fachen Grundſteuerreinertrages und des 12l fachen
Gebäudeſteuernutzungswertes

b bei land und forſtwirtſchaftlich genutzten Grundſtücken innerhalb
Dritteln bei Hausgrundſtücken innerhalb der erſten Hälfte des durch
feſtgeſtellten Wertes

Als Taxen im Sinne des Buchſtaben b gelten nur ſolche welche entweder
aa den Vorſchriften des Artikel 78 J 1 Abſ 2 des Ausführungsgeſetzes zum

Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September 1899 entſprechen oder
b von einer öffentlichen Feuerſozietät aufgenommen ſind oder
ee durch zwei vom Magiſtrat beſtimmte und gerichtlich vereidigte Taxatoren

abgegeben ſind Bei Beleihungen von Grundſtücken die nicht im Bezirke
des Garantieverbandes belegen ſind kann der Vorſtand ſich auch der
Taxatoren derjenigen Sparkaſſe bedienen in deren Bezirk das zu be
leihende Grundſtück liegt

Es dürfen nicht beliehen werden
a unbebaute Bauſtellen an nicht anbaufähigen Straßen
b dic und Gebäude ſoweit deren Wert auf induſtrieller Vuzung

eruht

c Grundſtücke die durch ihre Ausnutzung verſchlechtert werden Lehm Ton
oder Kiesgruben Torfſſtiche uſw

Hypothekendarlehen können auch mit Tilgungszwang gewährt werden Die Be
dingungen unter denen ſolche Hypotheken ausgeliehen werden werden vom Vor
ſtande feſtgeſetzt

2 durch Ankauf
können

3 bei der Hülfskaſſe der Provinz Sachſen und den im W 1808 des B B und
Art 76 des Ausführungsgeſetzes dazu bezeichneten Kaſſen mit welchen die Spar
kaſſe in Depoſiten Scheck und Lombardverkehr treten kaun

4 durch Gewährung von Darlehen gegen Schuldurkunden an Stadt Land
Kirchen und Schulgemeinden an Kreiſe Provinzen und ſonſtige Körperſchaften
Stiftungen und Anſtalten des öffentlichen Rechts innerhalb des preußiſ
Staates Der Geſamtbetrag dieſer Darlehen darf über den vierten Teil
Einlagen nicht hinausgehen auch iſt für dieſe Darlehen eine beſtimmte Tilgungs
friſt feſtzufetzen

5 durch Gewährung von Darlehen gegen Wechſel oder Schuldſchein an Privat
perſonen welche in der Stadt Halle a S ihren Wohnſitz haben als ſicher an
erkannt ſind und zwei als ſicher anerkannte ſelbſtſchuldneriſche der Sparkaſſe noch
nicht verpflichtete Bürgen ſtellen

6 durch Gewährung von Darlehen gegen einfachen Schuldſchein an ſichere Privat
perſonen welche in der Stadt Halle a S ihren Wohnſitz haben auf einſtimmigen
Beſchluß des Vorſtandes

Die Darlehen zu 5 und 6 ſind mit einmonatiger Kündbarkeit längſtens auf
drei Jahre zu bewilligen dürfen bei einer und derſelben Perſon die Summe von
10000 Mark nicht überſteigen und im Geſamtbetrage nicht über den fünfzigſten
Teil des Einlagebeſtandes hinausgehen ihre Sicherheit muß halbjährlich neu
geprüft werden Darlehen gegen einſachen Schuldſchein werden nur bis zur Höhe
von 500 Mark bewilligt

7 durch Gewährung von Darlehen gegen Verpfändung von Hypotheken Grund
ſchulden oder Juhaberpapieren welche den Beſtimmungen unter 1 und 2 entſprechen
oder von Guthaben bei öffentlichen Sparkaſſen welche zur Anlegung von Mündel
geld für geeignet erklärt ſind
Die Hypotheken können bis zu o der Forderung die Jnhaberpapiere bis zu

des Kurswertes aber niemals über ihren Nennwert hinaus beliehen werden
Für Kursrückgänge iſt die entſprechende Verſtärkung des Pfandes mit dreitägiger
Friſt bei Vermeidung der ſofortigen Fälligkeit des Darlehns und des Verkaufs des
Pfandes vorzubehalten Die Verpfänder ſind nicht berechtigt gegen die Sparkaſſe
Anſprüche zu erheben wegen ſolcher Nachteile welche durch Nichtbeachtung der
Ausloſung oder Kündigung der verpfändeten Wertpapiere ſeitens der Sparkaſſen
verwaltung entſtehen

Der Geſamtbetrag derartiger Darlehen darf den 30 Teil des Einlagebeſtandes
nicht überſchreiten
durch Erwerb von Grundfſtücken

a mit Genehmigung der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde zum Zwecke der Errichtung
eines Geſchäftshauſes für die Sparkaſſe

d bei der Zwangsverſteigerung wenn das Grundſtück der Sparkaſſe für eine
Hypothek oder Grundſchuld verpfändet iſt

9 durch Ankauf von gezogenen mit mindeſtens 3 Unterſchriften verſehenen Wechſeln
nach den für die Reichsbank geltenden Vorſchriften bis zur Höhe von I des
Betrages der Sparkaſſeneinlagen
S 23 Der Geſamtbetrag aller Tilgungsdarlehen J 22 Ziff 1 und 4 darf den

dritten Teil des Einlagebeſtandes nicht überſteigen
T Die Verwaltung

Die Verwaltung der Sparkaſſe wird durch eine

von Jnhaberpapieren in welchen Mündelgelder belegt werden

S 24 Derſelbebeſteht aus
a zwei Mitgliedern des Magiſtrats welche Vorſitzender und ſtellvertretender Vor

ſitzender ſind

b vier ſtimmfähigen Bürgern von denen drei Stadtverordnete ſein müſſen als
Beifitzern

Die Magiſtratsmitglieder werden vom erſten Bürgermeiſter ernaunt die übrigen
Mitglieder von der Stadtverordnetenverſammlung auf ſechs Kalenderjahre gewählt Die
Gewählten bleiben auch nach Ablauf ihrer Wahſdauer ſolange in Tätigkeit bis die Neu
wahlen ſtattgefunden haben

S 25 Der Vorſtand vertritt die Sparkaſſe bei allen gerichtlichen und außer
gerichtlichen Geſchäften auch bei ſolchen zu denen die Geſetze eine beſondere Vollmacht
verlangen

J 26 Der Vorſtand iſt beſchlußfähig ſobald der Vorſitzende oder ſein Stell
vertreter und zwei Beifitzer anweſend ſind Derſelbe iſt von dem Vorſitzenden nach
Bedarf oder wenn ein Beiſitzer darauf anträgt innerhalb ſpäteſtens drei Tagen ein

Vorſtand geführt

zuberufen Die Beſchlußfaſſung erfolgt nach Stimmenmehrheit
S 27 Urkunden mit Ausnahme der Sparbücher 11 müſſen wenn ſie die

Sparkaſſe verpflichten ſollen von dem Vorſitzenden oder ſeinem Stellvertreter und
mindeſtens einem Beiſitzer vollzogen ſein

S 28 Die Hauptſtelle und die Zweigſtellen ſind von ſtädtiſchen Beamten zu
verwalten die Verwalter der Sammelſtellen werden auf Vorſchlag des Vorſtandes vom
Magiſtrat unter Zuſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung ernannt

S 29 Zur Gewährung von Darlehen an Mitglieder des Vorſtandes oder an
Beamte der Kaſſe iſt die Genehmigung der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde erforderlich

S 30 Die Mitglieder des Vorſtandes die Beamten der Kaſſe und die Ver
walter der Sammelſtellen haben über den Geſchäftsverkehr derſelben insbeſondere über
die Gläubiger und Schuldner Verſchwiegenheit zu beodachten

S 31 Die Einrichtung und Verwaltung der Geſchäftsſtellen der Sparkaſſe regelt
ſich nach der dafür erlaſſenen Geſchäftsanweiſung

S 32 Die Wertpapiere und die zugehörigen Zinsſcheine und Anweiſungen ſind
in verſchiedenen Geldſchränken unter dem Verſchluſſe zweier Vorſtands mitglieder und eines
vom Magiſtrat zu beſtimmenden Beamten aufzubewahren

S 38 Die Kaſſe iſt allmonatlich von zwei Vorſtandsmitgliedern zu prüfen Mir
deſtens einmal jährlich hat der Magiſtrat eine auch die Sicherheit der Wertpapiere und
Hypotheken umfaſſende außerordentliche Prüfung der geſamten Beſtände der Sparkaſſe
vorzunehmen Die darüber aufzunehmende Verhandlung iſt der Stadtverordnetenver
ſammlung vorzulegen

S 34 Für jedes Jahr iſt eine Rechnung legen und ein Verwaltungsbericht
zu veröffentlichen

Die Rechnung wird von den ſtädtiſchen Körperſchaften geprüft mit Zuſtimmung
der Stadtverordnetenverſammlung erteilt der Magiſtrat die Entlaſtung

S 35 Jn die Vermögensüberſichten und in die Berechnung der Höhe des Sicher
heitsfonds ſind die kurshabenden Wertpapiere zum Tageskurſe am Schluſſe des Rechnungs
jahres ſofern diefer aber den Ankaufspreis überſteigt nur zu letzterem einzuſtellen ie
Kursgewinne werden einem beſonderen Fonds zugefübhrt welcher zur Deckung der Kurs
verluſte dient

S 36 Dem anzufammelnden und getrennt von dem übrigen Sparkaſſenvermögen
zu verwaltenden Sicherheitsfonds werden die Betriebsüberſchüſſe der Sparkaſſe zugeführt
Hat jedoch der Sicherheitsfonds 5 Prozent der Geſamteinlagen erreicht ſo ſind die von
ihm aufkommenden Zinſen mit den Betriebsüberſchüſſen zu vereinigen und iſt von der
ſo gebildeten Geſamtſumme nur die Hälfte an den Sicherheitsfonds abzuführen hat der
letztere dagegen 10 Prozent der Geſamteinlagen erreicht ſo werden die Zinſen ſeiner Be
ſtände den Ueberſchüſſen ganz hinzugerechnet

Die dem Sicherheitsſonds nicht zuzuführenden Ueberſchüſſe können von den
ſtädtiſchen Körperſchaften mit Genehmigung der ſtaatlichen Auffichtsbehörde für öffentliche
Zwecke verwendet werden

S 37 Kursverluſte welche aus dem Rücklagefonds F 35 nicht gedeckt werden
können aus dem Sicherheitsfonds J 36 entnommen werden ſofern derſelbe dadurch
nicht unter 5 vom Hundert der geſamten Einlagen ſinktx Pfennigſparkaffe

F 38 Um dem Publikum die CEinzahlung von Erſparniſſen zu erleichtern gibt
die Sparkaſſe Sparmarken zum Werte von je 10 Pfennig aus von welchem 10 auf eine
Spatkarte geklebt als Einlage 1 Mark angenommen werden

Die Sparmarken werden durch Prägedruck ähnlich wie die Brieimarklen her
geſtellt und enthalten auf der Vorderſeite die Wertaugade ſowie die Bezeichnung der Sparkaſſe
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Die Sparkarten werden von der Sparkaſſe verabfolgt Dieſelben

haben auf der Vorderſeite zehn Felder zum Aufkleben der Sparmarken auf der Rück
ſeite aber die Bemerkung Die Karte wird nachdem dieſelbe mit 10 Sparmarken der
ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Halle a S beklebt iſt von dieſer Sparkaſſe als Einlage
1 Mark angenommen

Die Sparkaſſe übergibt gegen ſofortige bare Bezahlung Sparmarken in größerer
Anzahl mit den entſprechenden Sparkarten an zuverläſſige Einwohner der Stadt Halle a
welche bereit ſind deren Verkanf an das Publikum ohne Entgelt zu übernehmen Die
Verkaufsſtellen werden öffentlich bekannt gemacht

Die von der Kaſſe eingelöſten Sparkarten werden allmonatlich bei der Kaſſenprüfung
33 abgenommen und vernichtet

I Schlußbeſtimmungen
S 39 Dieſe Satzung kann durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Körperſchaften ge

ändert werden Die Aenderungen bedürſen der ſtaatlichen Genehmigung umd treten einen
Monat nach der öffentlichen Vekanntmachung in Kraft

S 40 Die öffentlichen Bekanntmachungen der Sparkaſſe erfolgen im amtlichen
Verordnungsblatt der Stadt Halle a S

Anf Beſchluß des Vorſtandes können dieſelben auch noch in anderen Halleſchen
Zeitungen erlaſſen werden

S 41 Die ſtädtiſchen Körperſchaften ſind mit Genehmigung der ſtaatlichen Auf
ſichtsbehörde berechtigt die Sparkaſſe aufzuheben Jn dieſem Falle ſind die ſämtlichen
Guthaben zu kündigen Das nach Befriedigung der Gläubiger der Kaſſe ſich ergebende
Vermögen verbleibt Eigentum der Stadtgemeinde Halle a S

S 42 Dieſe Satzung tritt einen Monat nach erfolgter Genehmigung und öffent
licher Bekanntmachung in Kraft

20 Oktober
11 November

träge werden hiermit außer Kraft geſetzt
Halle a den 15 Dezember 1905

Der Magiſtrat

I Staude Elze

Das revidierke Statut vom 1874 und die dazu errichteten Nach

Die Stadtverordueten
W Dittenberger F Gygas Klopfleiſch

Hermann Pfautſch

Vorſtehende Satzung wird beſtätigt
Magdeburg den 24 Januar 1906

Der Oberpräſident der Provinz Sachſen
Nr 192 O P Jn Vertretung Dalen
Halle a den 26 Februar 16906

Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Bekanntmachung
Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen im Schnlgrund ſtück

Handwerhkerſchule Gutjahrſtraße
Der Unterricht des Sommerhalbjahres beginnt am 19 April 1906

I Abteilung Praktiſche Lehrfächer eld Dauer des Std p
Handarbeitskurſus halbjährl Kurſus Woche

Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſt
ſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebemuſtern

und Buchſtaben 15 Mk 12 Mon 33Maſchinen und Wäſchenäh Kurſus
Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Ma

ſchinennähen Anwendung der Hilfsapparckte Kenntnis
der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen
über eiwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Ver
hüten derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Nähen und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände
ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern
auf Grund des Naturzeichnens 20 Mec Schneiderkurſus

Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen
Zuſchueiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern c

Puhkurſns
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren von
Hüten und das Moderniſieren 15 Mk 12 Mon 4II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer

Kurſus für Kunſthandarbriten
Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen

Klöppeln Spitzennähen Reticella Durchbruch
arbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour Rotſtickerei
mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadelmalerei Gold
ſtickerei Applikation Gobelinwirkerei im Handrahmen
und auf dem Webpult Brandmalerei Holzſchnitzerei

12 Mon 12

12 Mon 13

Lederarbeiten 15 Mk 12 Mon 12Kunſtgeſchichte kunſtgewerbl Zeich

nen und Malen 15 Mk 12 Mon 9Aufzeichnen auf Stoffe Applikationseinrichtung Stechen der älnterlagen zur

Metallſtickerei 10 Mt 6 Mon 3III Abteilung Handarbeitslehrerinnen
Seminar

Theoretiſche und praktiſche Erlernung des metho
diſch geregelten Handarbeitsunterrichts Pädagogik
Deutſch Aufſatz Rechnen Zeichnen Kunſtgeſchichte
Repetitionen in Geſchichte Geographie Naturkunde
Geometrie Uebungen im Unterrichten in der Uebungs
ſchule Geſundheitslehre

Jn dieſer Abteilung werden nur im Oktober
Schülerinnen aufgenommen die das 18 Jahr
zurückgelegt haben und die Kenntniſſe der
l Klaſſe der höheren Mädchenſchule nach
weiſen können

IV Abteilung Handelsſchulere
Einfache und doppelte Buchführung Handels

lehre Kontorpraxis Handelsgeographie Deutſch
Rechnen Handelsfranzöſiſch Handelsengliſch und
Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön
und Rundſchrift Schreibmaſchine Literatur Geſund
heitslehre

Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben
teilnehmen haben vierteljährlich 3 Mk mehr zu
bezahlen
Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis

vorzulegen vV Abteilung Allgemeinbildende Fächer
Deutſch Literatur Franzöſiſch Englifch Rechnen

Geſundheitslehre
Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt

Anf Wunſch können 3 Kurſe zuſeinmen geuommen

12 Mon 25

30 Mk 12 Mon 25

15 Mk 12 Mon 2
werden z Handarbeit Maſchinennähen allgemein
hildende Fächer oder Kunſthandarbeit Schneidern

Putz uſw 30 Mk 6 12 Mon 24 30Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbjahr
ſind bis zum 15 Februar an den Schulvorſtand zu richten

Bei der Aumeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der erſten
Schulgeldzahlung in Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin
nicht eintritt

Anmeldungen werden bis 15 März von der Vorſteherin Frau Eliss Gehrts
Wildhagen an den Wochentagen von 11 12 Uhr in der Handwerkerſchule entgegen
genommen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in
den eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Halle a im Januar 1906
Der Schulvorſtand der ſtädt Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

K Brendel i V
Staaſlich ſtädtiſche Handwerkerſchule in Halle a 5

Die Tagesklaſſen bieten Dekorationsmalern Lithographen und Knnſit
handwerkern Kunſtſchloſſern Ban und Möbeltiſchlern Modellenren Gelegenheit zur
Ausbildung im techniſchen und kunſtgewerblichen Zeichnen Modellieren und anderen
Fächern Schulgeld 30 Mark halbjährlich Beginn des Sommerhalbjahres am 2 April
Nähere Auskunft erteilt der Direktor der Anſtalt

Halle a den 15 Februar 1906
Das Kuratorium der ſtagtlich ftädtiſchen Haudwerkerfſchule

a u a l Bekanntmach
meiſtbietend verkauſt werden

r

Hierzu iſt Termin auf Monlag den 19 d Mks vorm 9 Ahr

Halle a den 2 März 1906
Staatlich ſtädtiſche Handwerkerſchule in Halle a S

An der Anſtalt werden auch Damen zur Teilnahme am Unterricht im Frei
handzeichnen Schnitzen und Modellieren zugelaſſen Das Schulgeld beträgt für
wöchentlich 6 Stunden 3 Mk für 10 Stunden 5 Mk für 11 20 Stunden
15 Mk für 21 und mehr Stunden 25 Mk halbjährlich

Anmeldungen nimmt der Direktor in ſeinem Amtszimmer an den Wochentagen
von 10 Uhr vormittags entgegen

Halle a den 13 Februar 1906
Das Kuratorium der ſtaatlich ſtädtiſchen Handwerkerſchnule

Stagtlich fädtifche Handwerkerſchnle in Halle g S
Der Unterricht im Sommerhalbjahr 1906 beginnt für die Abend und Sonntags

klaſſen am 1 April vormittags 7 Uhr für die Maſchinenbauklaſſe ſowie für alle
übrigen Tagesklaſſen am 2 April vormittags 9 Uhr

Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden an den Wochentagen von 10 Uhr
vormittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen vom
1 bis einſchließlich 11 April und zwar an den Sonntagen von 7 h Uhr vor
mittags an den Wochentagen von 71 Uhr abends im Zimmer Nr 19 des
Schulgebäudes entgegengenommen Aufnahmen in die Unterklaſſe der Maſchinenbau
ſchule und Baugewerkſchule finden nur im Oktober ſtatt im Sommerhalbjahr 1906 wird
die III Klaſſe der Baugewerkſchule nicht durchgeführt Zur Aufnahme in die Oberklaſſe
der Maſchinenbauſchule ſind diejenigen Kenntniſſe erforderlich die in der Unterklaſſe
erlangt werden dieſelben ſind in einer Aufnahmeprüfung nachzuweiſen

Das Schulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt halbjährlich
für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 für wöchentlich 10 Unterrichtsſtunden

5 für wöchentlich 11 20 Unterrichtsſtunden 15 M und für wöchentlich 21 und
mehr Unterrichtsſtunden 25 M Tagesvollſchüler Neichsausländer haben als Tages
vollſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen Das Schulgeld für die Maſchinenbauklaſſe
beträgt 30 M halbjährlich

Der Lehrplan umfaßt Unterrichtsfächer Aquarellieren Freihand und
geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Baukonſtruktions und Bauſtofflehre
Fachzeichnen Elektrotechnik Maſchinenlehre Materialienkunde Modellieren Schnitzen
dekoratives Malen Rund und Zierſchrift Formenlehre Mathematik Mechanik Phyſik
und gewerbliche Buchführung

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen vom Direktor der
Anſtalt koſtenlos abgegeben

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitergehende Ausbildung im
Zeichuen anſtreben werden von der Teilnahme am Zeichennnterricht in der ſtädtiſchen
allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie mindeſtens 4 Stunden den Zeichen
unterricht der Handwerkerſchule beſuchen

Halle a den 13 Februar 1906
Das Kuratorium der ſtaatlich ſtädtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Oſteraufnahme 1906 an den hieſigen ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten

u Stadtgymnaſium und Vorſchnle
Das Sommerhalbjahr beginnt
n für das Stadtghymnaſium Donnerstag den 19 April 8 Uhr vor

mittags mit den Aufnahme Prüfungen nach allen Klaffen Um 12 Uhr Verſammlung
aller Gymnaſiaſten in der Aula

v für die Vorſchule Freitag den 20 April 9 Uhr vormittags
Die nach O 3 neu aufgenommenen Schüler verſammeln ſich um 9 Uhr in der Aula
Anmeldungen für alle Klaſſen des Gymnaſiums und der Vorſchule werden

im Amtszimmer des Direktors täglich von 12 1 Uhr entgegengenommen
b Städtiſche Oberrealſchule

Das Sommerhalbjahr beginnt Donnerstag den 19 April vormittags
8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer des
Direktors entgegengenommen

e Städtiſche höhere Mädchenſchnle
Das Sommerhalbjahr beginnt Donnerstag den 19 April vormitt 8 Uhr
Anmeldungen werden täglich von 12 1 Uhr Mittwoch den 18 April

von 10 1 Uhr im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen
Die für die unterſte Klaſſe angemeldeten Schülerinnen verſammeln ſich Freitag

den 20 April vormittags 10 Uhr in der Aula
Halle a den 8 Februar 1906 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Entlaffung der Schüler der ſtädtiſchen freiwilligen kaufmännniſchen

Fortbildungsſchule ſindet
Freitag den 30 ds Mis abends 8 Uhr

in der Aula der Mittelſchule an der Charlottenſtraße ſtatt
Die Priuzipale und Eltern der Schüler ſowie alle Freunde der Schule werden

hiermit zu der Emtlaſſungsfeier ergebenſt eingeladen
Halle a den 7 März 1906

Der Vorſitzende des Kuratoriums der Fortbildungsſchulen
K Brendel

Saägespäne l Renſubren jeder Art beſorgt billig
Alb Ackermann Mühlberg 10

reine Erle und trocken empfiehlt Straßenrein ſow Aſchenf w ang Tel 2911
Chr Musehe Holzſchuhſabrik rußtes La nSollesacerar 14 r rFarben zu billig PreiſenTvchterpenfionat Fran Paſſor Lovoect J Vrycza

gegründ 1892 Halle aS Sophienſtr 18 II Leipzigerſtr 28 am Turm

Meru ln r u er

u

ung
Die auf dem beigedruckten Parzellierungsplan näher bezeichneten der hieſigen Stadigemeinde gehörigen in der Halle

in unmittelbarſter Nähe des Marktplahzes belegenen ſechs Bauſtellen von 162 bis 276 Quadratmeter Flächeninhalt ſollen öffentlich

im Zimmer Nr 56 des Polizeigebäudes Rathausſtraße 19 1 Treppe anberaumt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken
eingeladen werden daß die Bietungsbedingungen in der Magiſtrats Regiſtratur A Rathausſtraße 19 I Zimmer Nr 59 zur Einſicht
ausliegen auf Wunſch aber auch auswärts Wohnenden durch die Poſt zugeſandt werden

Der Magiſtrat Staude
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